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„Viele Völker gedenken heute des Tages, an dem der Zweite 

Weltkrieg in Europa zu Ende ging. Seinem Schicksal gemäß hat jedes 

Volk dabei seine eigenen Gefühle. Sieg oder Niederlage, Befreiung 

von Unrecht und Fremdherrschaft oder Übergang zu neuer Abhängig-

keit, Teilung, neue Bündnisse, gewaltige Machtverschiebungen - der 

8. Mai 1945 ist ein Datum von entscheidender historischer Bedeu-

tung in Europa. 

Wir Deutsche begehen den Tag unter uns, und das ist notwen-

dig. Wir müssen die Maßstäbe allein finden. Schonung unserer Ge-

fühle durch uns selbst oder durch andere hilft nicht weiter. Wir brau-

chen und wir haben die Kraft, der Wahrheit so gut wir es können ins 

Auge zu sehen, ohne Beschönigung und ohne Einseitigkeit. 

Der 8. Mai ist für uns vor allem ein Tag der Erinnerung an das, 

was Menschen erleiden mußten. Er ist zugleich ein Tag des Nachden-

kens über den Gang unserer Geschichte. Je ehrlicher wir ihn bege-

hen, desto freier sind wir, uns seinen Folgen verantwortlich zu stel-

len. …“ 

 

Bundespräsident Richard von Weizsäcker 

bei der Gedenkveranstaltung im Plenarsaal des Deutschen 

Bundestages zum 40. Jahrestag des Endes des Zweiten 

Weltkrieges in Europa 

am 8. Mai 1985 

in Bonn 


